See the notice on TED website

179627-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Gebaudereinigung — Gebaudeinnenreinigung

OJ S 56/2025 20/03/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Immobilien Bremen Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen
E-Mail: info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Gebaudeinnenreinigung
Beschreibung: Fachgerechte Gebaudeinnenreinigung fur das Verwaltungsgebaude G0496
(Kellergeschoss bis 15 Etage) der im Raumbuch jeweils enthaltenden Raumgruppen. Die
Reinigungsflache pro Jahr betragt insgesamt 624.555,88 m?. Die Reinigungszeiten sind von
Montag bis Freitag ab 5:00 Uhr. Erforderliche Mal3hahmen zur Pflege-und Werterhaltung. Die
Bereitschaft fur zusatzliche Sonderreinigung/-leistungen nach schriftlicher Anordnung. Eine
Begehung ist nicht erforderlich. Weitere Details zur Beschreibung der Beschaffung, finden Sie
in den Vergabeunterlagen unter Leistungs-beschreibung und im Leistungsverzeichnis.
Kennung des Verfahrens: 11818d50-4fe5-4dca-b3e3-3d67566abc31
Interne Kennung: V0152/2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebaudereinigung

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1. Rigen sind ausschliellich an den unter Beschaffer genannten
Auftraggeber zu senden. 2. Werden im Vergabeverfahren Bescheinigungen von
Auftraggebern oder amtlichen Stellen gefordert, sind sie - soweit sie nicht in Deutsch verfasst
wurden - inklusive einer beglaubigten deutschsprachigen Ubersetzung einzureichen. 3.
Fragen zum Vergabeverfahren und zu den Vergabeunterlagen: Bewerber/Bieter kbnnen
Auskunfte zum Vergabeverfahren einholen. Entsprechende Fragen und Anforderung weiterer
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Informationen (Bieterfragen) sind ausschlieBlich in Textform Gber das Vergabeportal
https://vergabe.bremen.de/ zu richten. Telefonische oder Telefax eingereichte Fragen sind
unzulassig und werden nicht beantwortet.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Korruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124
GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Betrugsbekampfung: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und
124 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Zahlungsunfahigkeit: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und
124 GWB.
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Verwaltung der Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tber dieses Verfahren erhalten.:
Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.
Entrichtung von Steuern: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123
und 124 GWB.
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB.

Rein innerstaatliche Ausschlussgrinde: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 und 124 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob
Ausschlussgrunde nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung
oder Gesetz fur den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren « gem. § 21
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz oder « gem. § 21 Abs. 1
Arbeithehmerentsendegesetz oder « gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen
oder einer Geldbul3e von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Gebaudeinnenreinigung
Beschreibung: .
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebaudereinigung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Nach einer Festlaufzeit von 24 Monaten lauft der Vertrag mit
unbestimmter Laufzeit weiter, maximal jedoch insgesamt 96 Monate. In der Phase
unbestimmter Laufzeit kann der Vertrag von beiden Vertragsparteien jederzeit ohne Angabe
von Grinden mit einer Kiindigungsfrist von 4 Monaten zum Monatsende gekundigt werden.

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2027

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Der Nachweis der Eignung ist im Formblatt 124LD
(Eigenerklarung zur Eignung Liefer- und Dienst-leistungen) zu erbringen. 2. Erklarung des
Bieters zur Einhaltung von Mindest- und Tariflohnverpflichtungen nach Bundesgesetz
(Formblatt 231 HB-EU). 3. Im Falle der Inanspruchnahme von Nachunternehmerleistungen
muss das Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (Formblatt 235), inkl. namentlicher
Nennung der Nachunternehmer, mit dem An-gebot eingereicht werden.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgriinde nach §
123 und § 124 GWB, sowie § 46 Abs. 2 VgV vorliegen, die ihre Zuverlassigkeit als Bewerber
in Frage stellen. 2. Eigenerklarungen bzgl. entrichteter Steuern an die zustandige in- bzw.
auslandische Finanzbehdrde sowie entrichteter Beitrage an die zustandigen in- bzw.
auslandischen Sozialversicherungstrager (Berufsgenossenschaft, Krankenkasse). 3.
Eigenerklarung Uber eine Betriebshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV). Als
Mindestdeckungssumme mit dynamischer Anpassungsklausel sind erforderlich:
Personenschaden: 2.500.000,00€ Sach- und Vermdgensschaden: 2.500.000,00€
Bearbeitungsschaden: 250.000,00€ Schltsselverlust: 250.000,00€ 4. Eigenerklarung tber den
Gesamtumsatz der letzten drei Geschéaftsjahre (2022 bis 2024) von mindestens einem
Gesamtumsatz von mind. 750.000,00 € pro Jahr im Bereich Gebaudeinnenreinigung. 5.
Eignungskriterien Es werden nur Angebote von Bietern*innen mit den erforderlichen
Nachweisen, Referenzen und den damit verbundenen Erfahrungen akzeptiert und
entsprechend in die Wertung einbezogen. Als Nachweise der Eignung sind beizubringen:
Eigenerklarung zur Eignung, Formblatt 124 LD Der/die Bieter*in hat als Eigenerklarung zur
Eignung in Bezug auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit das Formblatt 124
LD auszuftllen und rechtsverbindlich zu unterschreiben. 6. Eigenerklarungen bzgl. entrichteter
Steuern an die zustandige in- bzw. auslandische Finanzbehdrde sowie entrichteter Beitrage
an die zustandigen in- bzw. auslandischen Sozialversicherungstrager (Berufsgenossenschaft,
Krankenkasse).

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Referenzliste der wesentlichen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022 bis 2024) erbrachten, vergleichbaren Leistungen in
der Gebaudeinnenreinigung unter Angaben von Auftragssum-me, der Leistungszeit sowie der
offentlichen und privaten Ansprechpartner und deren Telefonnummer. Es sind drei Referenzen
abzugeben. 2. Nachweis eines Qualitatsmanagementsystems, z.B. auf Grundlage der DIN EN
ISO 9001. 3. Nachweis Uber die berufliche Befahigung des Objektleiters, der im Auftragsfall fir
die ausgeschriebe-ne Leistung verantwortlich wird, durch Kopie mind. eines Gesellenbriefes in
der Fachrichtung Gebaude-reinigung oder Nachweis einer mind. 5-jahringen Berufserfahrung
in der Gebaudereinigung mit folgen-den Fortbildungsbescheinigungen (jeweils in Kopie und b)
bis d) nicht alter als 5 Jahre) a) Objektleiterpri-fung, b) Durchfihrung von Grundreinigungen,
c) Durchfuhrung der Steinbodenpflege. 4. Bei kalkuliertem Maschineneinsatz sind die
entsprechenden Datenblatter beizufligen. Die Vergabestelle behalt sich vor, Angebote deren
Stundenverrechnungssatz unter 175% des derzeit gultigen Tariflohnes liegen und damit
unauskdmmlich erscheinen, vertieft zu prufen. Die Vergabestelle fordert daher alle Bieter auf,
den dem Angebot zu Grunde liegenden Stundenverrechnungssatz gemafl dem Schema des
Bundesinnungsverbandes Gebaudereinigung (Formular Berechnung SVS nach BIV) dar-
zustellen und die Auskdmmlichkeit des Angebotes in den Einzelbestandteilen nachzuweisen.
Dieses Schema ist dem Angebot beizufligen. Null-Stellen missen plausibel begriindet

179627-2025 Page 4/8



werden. Soweit die Zwei-fel an der Auskdmmlichkeit hierdurch nicht vollstandig ausgeraumt
werden, wird die Vergabestelle das Angebot von der weiteren Wertung ausschlief3en.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitat
Beschreibung: Gemal Objektorganisationsbogen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 33,33
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Leistung
Beschreibung: Gemal Kalkulation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 33,33
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Gemal Kalkulation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 33,34

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.bremen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-195ae078546-
4ce56a3be1d861f8

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://vergabe.bremen.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 25/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: .
Informationen uliber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Eréffnungstermin: 25/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Ort des Eroffnungstermins: Immobilien Bremen Vergabemanagement Langenstralie 10-12
28195 Bremen
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Eréffnungstermin — Beschreibung: Bei nationalen Verfahren gem. § 14(1) VOBJ/A durfen
Bieter und ihre Bevollmachtigen am Offnungstermin teilnehmen. Bei europaweiten Verfahren
sind gem. § 14(1) EU VOB/A keine Bieter und deren Bevollmachtige zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin fiir
Bau, Mobilitat und Stadtentwicklung
Informationen (ber die Uberprifungsfristen: a) Ein Unternehmen, das ein Interesse am
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann einen Nachprufungsverfahren
gem. der §§ 160 ff GWB bei der unten genannten Uberpriifungsstelle einleiten. b) der Antrag
ist unzulassig, soweit - der Antragsteller den gerlgten Verstol} gegen Vergabevorschriften im
Vergabeverfahren vor Ein-reichung des Nachprifungsantrages erkannt und gegenuber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerugt hat, - Verstd3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens zum
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenuber dem Auftraggeber gerligt werden, - VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenuber
dem Beschaffer gertigt werden, - mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. c) Die Ausfiihrung zur
Unzulassigkeit (vorstehend unter lit. b) gelten nicht bei einem Antrag auf Feststellung der
Unwirksamkeit. Solange ein wirksamer Zuschlag (Vertragsschluss) noch nicht erteilt ist, kann
als Rechtsbehelf ein Nachprifungsantrag geman § 160 GWB bei der unten genannten Uber-
prufungsstelle gestellt werden. Bieter missen VergabeverstéfRe unverziglich bei oben
genanntem Beschaffer unter Angabe der oben genannten internen Kennung rigen, bevor sie
einen Nachprufungsantrag stellen. Bieter, deren Angebote nicht bertcksichtigt werden sollen,
werden vor dem Zuschlag gemalf § 134 Abs. 1 GWB informiert.
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin fur Bau, Mobilitat und
Stadtentwicklung
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Immobilien Bremen Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen
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Registrierungsnummer: entfallt

Postanschrift: Theodor-Heuss-Allee 14

Stadt: Bremen

Postleitzahl: 28215

Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

E-Mail: info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
Telefon: +4942136100000

Profil des Erwerbers: https://vergabe.bremen.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin fur
Bau, Mobilitat und Stadtentwicklung
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Contrescarpe 72
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de
Telefon: +4942136159796
Fax: +4942149632311
Internetadresse: https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin fur
Bau, Mobilitat und Stadtentwicklung
Registrierungsnummer: nicht bekannt
Postanschrift: Contrescarpe 72
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de
Telefon: +4942136159796
Fax: +4942149632311
Internetadresse: https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
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Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 63f87ee5-bafe-414c-8642-1aa7f7ce16¢c1 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 19/03/2025 12:30:09 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 179627-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 56/2025

Datum der Veroffentlichung: 20/03/2025

179627-2025 Page 8/8


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

